
  

 

Die Bärenherz Stiftung ist seit 2003 eine selbstständige Stiftung des privaten Rechts. Sie unterstützt Einrichtungen zur Entlastung von 
Familien mit Kindern, die unheilbar erkrankt sind und nur eine begrenzte Lebenserwartung haben. Sie fördert derzeit die beiden Kinder-
hospize in Wiesbaden und Markkleeberg bei Leipzig sowie das Kinderhaus Nesthäkchen im hessischen Hünstetten-Görsroth. Derzeit 
werden rund 2,5 Millionen Euro pro Jahr an diese drei Einrichtungen ausgeschüttet.  
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN  

 

 

Weil jede Minute Leben kostbar ist 

 
 

Die Wiesbadener Bärenherz Stiftung unterstützt seit 2003 Einrichtungen für Familien mit Kin-

dern, die unheilbar erkrankt sind, insbesondere Kinderhospize. Sie ist eine fördernde Stiftung 

des privaten Rechts.  

 

Ein engagiertes Team aus 46 haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 

sammelt für die beiden Kinderhospize Bärenherz und das Kinderhaus Nesthäkchen Spenden. 

Aufklärung über die Kinderhospizarbeit und deren wichtiges Angebot für schwerstkranke Kinder 

und ihre Familien ist der Stiftung ebenfalls ein Anliegen. 

 

In den geförderten Kinderhospizen in Wiesbaden und Markkleeberg bei Leipzig werden Eltern 

entlastet und beraten. Schwerstkranke Kinder werden hier qualifiziert gepflegt und liebevoll 

betreut, von der Diagnose bis hin zum Tod des Kindes und darüber hinaus.  

Das Kinderhaus Nesthäkchen im hessischen Hünstetten-Görsroth ist als Dauerpflegeeinrichtung 

das Zuhause für 22 schwerstkranke und -behinderte Kinder und Jugendliche. Zudem gibt es dort 

einen Notfallplatz. Die Zuschüsse der Stiftung ermöglichen neben einem erweiterten Therapie-

angebot auch die Erfüllung von Wünschen der Kinder. 

 

Die drei Einrichtungen sind nur zum Teil pflegesatzfinanziert. Daher schüttet die Stiftung derzeit 

pro Jahr rund 2,5 Millionen Euro aus. Die Unterstützung durch Spenden bildet die wichtigste 

Arbeitsgrundlage. Nur so kann die Organisation auch in Zukunft Hilfe für schwerstkranke Kinder 

und ihre Familien anbieten.  

 

 


